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Ausgabe  188 Mai 2019/15 

 

Die Insel der vielen unzugänglichen Berge von Bernd, DL2DXA 

 Teil 3 

Auf der Heimfahrt von der Halbinsel Llevant bleibt noch Zeit für Besichtigung der wehrhaften 

Festung in Arta. Diese stammt aus der Zeit der Besetzung Mallorcas durch die Mauren und 

ist durchaus sehenswert. 

 

 

Als einer der letzten Besucher spät am Nachmittag habe ich das Gelände fast für mich 

alleine. 
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Blick aus der Festung in Richtung der Berge von Llevant 
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Tag 8 

bringt mich wieder auf die Halbinsel Llevant. Mit Freude staune ich über dieses Schild. 

 

Endlich mal ein öffentlicher Berg!! In gewohnt steilem Anstieg geht es auf den Puig des 

Reco. 

 

Ein guter Platz zum Aufbauen ist direkt an der Trigonometrischen Säule. Gleich dahinter ist 

ein Seil als „Schutz“ vor Abstürzen gespannt. Das ist also nicht meine Antenne … 

Heute zeigen sich die Bedingungen von ihrer gutmütigen Seite. Die Signale sind etwas 

stärker als an den Tagen zuvor. Aus Dresden kommen heute nur 2 Stationen ins Log: 

Wolfgang, DL1VJL und Günther, DM4SWL/p von seinem „Zweitwohnsitz“, dem Lunapark mit 

dem Gohlig ins Log. 

Nach 2 Stunden frischt der Wind merklich auf und mit 114 QSO‘s von EA6/MA-076 und 

EAFF-1913 packe ich zufrieden wieder ein. 

Die Sammler aus Spanien konnte ich mit dem Trigpoint VGIB-047 gut bedienen. 

Am Nachmittag folgt eine Aktivierung das Naturparkes Albufera mit EAFF-0057. Vom Hotel 

ist das ein kurzer Spaziergang von einer halben Stunde und hier unten ist dann endlich auch 

wieder T-Shirt-Wetter. 
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Tag 9 

Gleiche Richtung. 

Wieder in den Naturpark von Llevant. Am Fuß der Berge gibt es einen kleinen 

Wanderparkplatz. 

 

Beim Schließen der Autotür gibt es ein doppeltes Echo. Aber es klingt einige Oktaven tiefer. 

Als ich mich umdrehe, sehe ich eindrucksvoll etwas Schwarzes direkt auf mich zu kommen. 

Inzwischen klingt es wie ein Alpengewitter und ich beschließe, abzubrechen. 

Die Wetter-App zeigt nur den Norden mit Gewitter. Bleibt nur, wieder ab in Richtung Süden! 
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So kommt endlich auch mal eine GMA-Referenz zum Zuge. Das Kastell auf dem Puig 

Santueri mit EC6/MA-014 und WCA EA-05732 wurde vorher noch nicht aktiviert. Dann also 

mal los!!  

Von hier glückt ein QSO mit 5B4/DF3MC/p und damit meinem ersten Berg auf Zypern. 

Tag 10 

7:15 Uhr ist die Nacht vorbei. In unmittelbarer Nähe schlägt gleich zweimal der Blitz ein. 

Über Alcudia geht ein eindrucksvolles Gewitter nieder. Der Pool wird mit Hagelkörnern 

eisgekühlt. Ich entschließe mich, das Wetter bei einem doppelten Frühstück auszusitzen. 

Kurz nach 11 Uhr bin ich wieder auf dem Parkplatz von gestern. Leise schließe ich die 

Autotür. Kein Echo! Los geht´s! 

Laut Karte sind es ca. 3 km. Hinter dem Parkplatz erste fragende Blicke. Die 

Einlasskontrolle? 

 

 
Keine Ahnung, was das ist. Es ist gelb ... 
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In gewohnter Schwierigkeit geht es steil bergauf. Ewas mehr als 90 Minuten brauche ich bis 

auf den Morey. Der Wind ist ruppig und ich baue erst mal nur die 7 Meter hohe Vertikal auf. 

 

Das Panorama ist super. Hier ein Blick in Richtung Westen über die Bucht von Alcudia. 

Ganz im Südosten toben sich die letzten Gewitter aus. Der erste Versuch mit der Vertikal 

verläuft ohne ein Ergebnis. Also doch den Dipol. Als hätte jemand einen Schalter umgelegt, 

läuft es nun wie am Schnürchen. In den ersten 45 Minuten kommen 80 Stationen ins Log. 

Dazu auch mit respektablen Rapporten. Außer von Jo. Er bleibt geizig und verteilt 

eine 219 … 

Sogar ein Japaner verirrt sich ins Log. 

Die genauen Daten: SOTA EA6/MA-030, EAFF-0055 und VGIB-021.Insgesamt 156 QSO´s. 
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Leider war das die letzte Aktivität auf dieser sehr sehenswerten Insel. 

Zum Wandern war die Jahreszeit perfekt, denn bei 30 Grad lässt die Lust sicher ganz schnell 

nach und man liebäugelt mit dem Strand und abkühlendem Wasser. 

Fazit: 

Es empfiehlt sich, Mallorcas Bergen etwas ehrfürchtig, mit großem Respekt und sehr guten 

Wanderschuhen zu begegnen. 

 

Ein letzter Blick vom Hotelstrand zu den Bergen im Llevant. Da wo links die Wolken enden, 

liegt mit einer leichten Zacke der Morey von heute Morgen. 

Adios 

73  

Vielleicht bis bald mal 

Bernd, DL2DXA  dl2dxa@gmx.de 

 Teil 1, siehe SBK Nr.186 

 Teil 2, siehe SBK Nr.187 

Die Autoren dieses Beitrags zum ‚Sächsischen Bergkurier‘ haben ihr Einverständnis zur Veröffentlichung gegeben. 

Der Bergkurier dient der Berichterstattung über den ‚Sächsischen Bergwettbewerb‘ und über andere Outdoor Aktivitäten des 

Amateurfunks. 

mailto:dl2dxa@gmx.de

